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Politiſche Ueberſicht
Angeſichts der bevorſtehenden Berathung der Handels

verträge im Reichstage werden die Nationalliberalen
von der konſervativen Preſſe heftig umworben die
Nationalliberalen ſollen mit den Konſervativen dafür eintreten
daß die Entwürfe der Handelsverträge einer Kommiſſion zur
Vorberathung überwieſen und nicht gleich im Plenum an
enommen werden Es ſcheint als ſeien die Nationalliberalen

des Reichstages noch nicht einig darüber wie ſie ſich zu dieſer
Sache ſtellen werden ja die Möglichkeit liegt vor daß ſie
überhaupt nicht einig darüber werden könnten Aehnliches
ſetzt augenſcheinlich auch die Köln Ztg voraus wenn ſie
ſchreibt

Die Natur der HandelsvertragsVorlagen bringt es mit ſich
daß Bundesrath und Reichstag an den Einzelheiten der Vor
lagen nicht die geringſten Aenderungen vorzunehmen in der
Lage ſind Beide ſtehen vor einem einfachen Ja oder Nein
Der Bundesrath hat die gertpige bereits angenommen That
ſächlich gilt ſchon jetzt in parlamentariſchen Kreiſen die Zu
ſtimmüung des Reichstages und zwar mit ziemlich großer
Mehrheit für gewiß Es verlautet daß auch jetzt die große
Mehrheit der nationalliberalen Partei die nunmehr vor
geſchlagene Herabſetzung der Getreidezölle auf 3,50 M
ſchwerlich bekämpfen wird Auch ein großer Theil der ultra
montanen Abgeordneten dürfte dieſelbe Haltung einnehmen
und ſelbſt ein Theil der Konſervativen ſcheint nicht grundſätzlich
abgeneigt zu ſein die Herabſetzung bei entſprechender Gegen
leiſiung zu bewilligen Wir würden es für einen ſchweren
und verhängnißvollen Fehler halten wenn die Schutzzöllner
bei dieſer Gelegenheit ſich untereinander in die Hagre geriethen
und den Freihändlern Raum für die Politik des divide et im
pera gäben Jeder einſichtige Jnduſtrielle wird nur wider
ſtrebend und mit Bedauern darein willigen daß unſerem wich
tigſten nationalen Produktivſtande daß unſerer ſchwer
kämpfenden Landwirthſchaft erhebliche Opfer auferlegt werden
Dieſer Geſichtspunkt wird bei der Entſcheidung ſehr gewiſſen
haft erwogen werden müſſen Wir hoffen daß demgemäß
dieſe Verträge und ihre Erörterung in das gute Verhältnißzwiſchen Landwirthſchaft und Jnduſtrie keinen Mißton bringen

werden Wir müſſen anderſeits geſtehen daß wir es im
Jntereſſe einer Beruhigung thunlichſt weiter Kreiſe nur
dringend wünſchen daß im Fall der Annahme die Mehrheit
des Reichstages möglichſt groß werde nur in einer
überwiegenden Uebereinſtimmung der großen Mehrzahl der
erufenen Vertreter des deutſchen Volkes können wir eine

Bürgſchaft dafür erblicken daß die Handelsverträge in der
That ſo wie ſie vorgelegt werden den Bedürfniſſen der
deutſchen Volkswirthſchaft entſprechen und geeignet ſind dem
deutſchen Volke zum Heil zu gereichen

Man ſieht der Köln Ztg koſtet es keine geringe Ueber
windung von ihrem ſchutzzöllneriſchen Standpunkte aus der
bedingungsloſen Annahme der Handelsverträge das Wort zu
reden Um ſo bemerkenswerther aber iſt es daß ſie dies
dennoch thut und voll und ganz muß man ſich der An
ſchauungsweiſe anſchließen daß es ſich hier um eine Vorlage
händelt wo nur die Alternative eines Ja oder Nein vor
legt und wo man ſich um ein früheres Wort der
Köln Ztg aufzufriſchen davor hüten muß nörgelnd

hinter dem Reichswagen daher zu poltern

Der vorige Sonnabend brachte wie ſchon kurz berichtet iſt
in der italieniſchen Kammer ein intereſſantes Wortgefecht
zwiſchen Marquis di Rudini dem Miniſterpräſidenten und
Herrn Crispi ſeinem Vorgänger Die Veranlaſſung dazu

Nachdruck verboten

Die deutſchen Kolonien in Heſſarabien
Von M Foltieineano

Dem Beſtreben der ruſſiſchen s die nichtruſſiſchen
Bewohner des Zarenreichs ihrer Nationalität zu berauben
haben bisher die Deutſchen am meiſten widerſtanden An
Vrr Mutterſprache an den Sitten und h ihrer

Väter haben ſie mit zäher Ausdauer feſtgehalten und das
ſtolze Bewußtſein mit Deutſchland durch die Kulturgemeinſchaft
verbunden zu ſein gab ihnen den Muth die Lockungen und
Drohungen des Panſlavismus unbeachtet zu laſſen Aller
dings konnten die Deutſchen den Kulturkampf der für ſie zu
z ein Kampf ums Daſein iſt nur ſo lange mit Ehren
beſtehen als die maßgebenden ruſſiſchen Regierungskreiſe vor
handene Verträge und erworbene Rechte achteten Jn letzterer
Zeit hat aber bekanntlich im Zarenreich die Gewalt das Scepter
geführt ſeitdem haben die Deutſchen doch den Muth nicht ſinken
läſſen die Balten ſowohl als auch die Nachkommen jener
Koloniſten die ihre Heimath verlaſſen hatten und ſich in den
fruchtbaren aber unbebauten Steppen Rußlands eine neue Heimath
begründeten Die Anſiedler in Beſſarabien und diejenigen an
der Wolga blicken beſorgt in die Zukunft denn die Reicheren
unter ihnen haben bereits den Staub der erworbenen Heimat
von ihren Füßen geſchüttelt und richteten den Wanderſtab nachder neuen Welt wo ſie in Glaubensfreiheit die Früchte ihres

Arbeitsfleißes zu ernten hoffen Langſam aber ſtetig fließt
der Auswandererſtrom aus Nußland ma Amerika Ohne Ge
xäuſch und ohne fremde Hilfe in Anſpruch zu nehmen ſchleichen
ſie ſich über die ruſſiſche Grenze hinaus in die Freiheit Die
Birnen aber re unter der Wucht der ruſſiſchen

re die ſelbſt den Gebranch der Mutterſprache
regeln wollen um ſo ſchwerer zu leiden und ſo ſehen ſie den
Davoneilenden mit Neid nach und finden ihre Lage um ſo
drückender

Die en Kolonien in Rußland die theils unter
Katharina II theils unter Nikolaus J gegründet wurden

ben eine wandlungsreiche Geſchichte voll Mühe und Noth
inter ſich denn die r die ihnen zutheil geworden

waren mußten erſt durch angeſtrengte Arbeit und Kämpfe

Halle a d Saale Montag
bot die Kirchenpolitik des italieniſchen Kabinets welche in An
knüpfung an die bekannten Ausführungen des Grafen Kalnoky
über das Verhältniß Oeſterreichs zum Papſt thum von den
Gegnern des Rudini ſchen Kabinets zum Anungriffspunkt gegen
daſſelbe auserſehen worden war Unter feierlichem Schweigen
der Kammer begann wie aus Rom berichtet wird Herr
Crispi mit leiſer aber feſter und klarer Stimme zu ſprechen
aus ſeinen Ausführungen ſeien die kennzeichnenden Stellen
hervorgehoben wie folgt

Als Pius IX ſtarb da ſprach der Staatsrath anläßlich einiger
ihm unterbreiteter hege die Anſicht aus daß das Garantie
geſetz ein ſtatutariſches ſei Auf meinen e derMiniſterrath dieſes Gutachten mit Stimmeneinhelligkeit Wie
ich über das Geſetz dachte iſt bekannt Wenn im Vatikan ein
Apoſtel ſäße ſo müßte man ihn mit einem dreifachen Gürtel
von Freiheiten umgeben daß er ſein geiſtliches Amt zum
Wohle der Gläubigen der Welt in Ehren verwalten könne
Jm Vatikan ſitzt aber ein politiſcher Prätendent ein Feind
Jtaliens ein Verſchwörer gegen unſere Unabhängigkeit dem
ſoll man keine Ehre erweiſen Beifall links Hättet ihr mich
nicht geſtürzt ich würde das Geſetz abgeändert haben

Stürmiſche Heiterkeit Lärmende Unterbrechung Jm Jahre
1870 wollten Männer jener Partei welche heute wieder am
Ruder iſt unbedingt nicht nach Rom kommen r Leſen
Sie die Kammerdebatten vom Auguſt 1870 leſen Sie das
demüthige Rundſchreiben Visconti Venoſta s Sie wollten
nicht nach Rom kommen wir haben Sie gezwungen und ſind
hier nicht durch Jhre Gnade ſondern durch unſere Kraft Sie
meine Herren wollten Jtalien erniedrigen wir haben es ver
hindert Sie bleiben aber ſtets die Alten und ſo mußten wir
denn aus Rudini s Munde vernehmen daß Jtalien Oeſterreichs
bedarf um ſeine Unabhängigkeit wirkſam vertheidigen zu
können LLärm Oeſterreich wird an ſeinen nördlichen
Grenzen vollauf beſchäftigt ſein Jtalien aber ſich ſelbſt ge
nügen wenn das Miniſterium die höchſten Intereſſen der
Nation ſorgſam wahrnehmen wird Bedenken Sie was Sie
thun Leſen Sie Moltke s Buch Heiterkeit lernen Sie was
der Krieg heutzutage für Anforderungen an den Mann und
an den Staat ſtellt Bricht ein Krieg aus ſo wird es ein
er ſein Wehe denjenigen die nicht gerüſtet ſein

werden

Marquis Rudini hat ſich aber als wohl gerüſtet gegen den
Angriff erwieſen Aus ſeiner Erwiderung möge hier noch das
Folgende Platz finden

Herr r hat die Geſchichte des bedeutſamen Zeitraums
welcher der Einnahme Roms voranging ſo dargeſtellt daß aus
jedem ſeiner Worte die politiſche Leidenſchaft förmlich hervor
ſprüht Die Wahrheit iſt daß die damalige Regierung mit
der überaus verworrenen Lage rechnen mußte und ihr Beſtes
that Was mich anbelangt ſo verlas ich einige auf die dama
ligen Verhandlungen bezügliche diplomatiſche Schriftſtücke nicht
um die Politik des Kabinets Lanza zu vertheidigen ſondern
um zu beweiſen daß die römiſche Frage todt und be
graben iſt Wenn Herr Crispi das Garantiegeſetz umſtoßen
will ſo wird es mich freuen mit ihm in die Schranken zu
treten Jch fürchte den Kampf nicht und glaube von der Jdee
der Einheit und Unabhängigkeit des Vaterlandes ebeuſo durch
drungen zu ſein wie Herr Crispi Beifall Es wundert
mich aber ſehr daß Herr Crispi mir Worte zuſchreibt
welche ich nie geſprochen habe Jch bin ſtolz darauf ein
Jtaliener zu ſein und weiß daß die Nation ihre Einheit und
Unabhängigkeit ohne fremde Hilfe zu ſchützen vermag Jch
ſagte daß all dieſes Reden von den Erklärungen des Grafen
Kalnoky und von der römiſchen Frage eitel ſei da ja bekannt
iſt daß Oeſterreich Jtalien und Deutſchland ſich
zum gegenſeitigen Schutze ihrer Gebiete verbündet
und verpflichtet haben Daß aber Jtalien wenn es ſich
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Und wenn ſich heute die Söhne und Enkel der erſten Anſiedler
einer großen Wohlhabenheit erfreuen ſo haben ſie dieſe dem
eigenen Fleiße und der Ausdauer ihrer Väter zu verdanken

Als die älteſten und wohlhabendſten Kolonien ſind diejenigen
in Beſſarabien zu bezeichnen weil die Koloniſten die Erträge
ihrer Arbeit am beſten und leichteſten verwerthen können Gut
gepflegte Landſtraßen verbinden die Hauptplätze Beſſarabiens
mit Odeſſa der bedeutendſten Handelsſtadt Südrußlands Aus
dem Hafen von Odeſſa nehmen die landwirthſchaftlichen Er
zeugniſſe ihren Weg nach dem Weſten Europas beſonders nach
England Durch die beſſarabiſche Eiſenbahn welche ſich an
die rumäniſche Linie anſchließt iſt der Verkehr mit dem
benachbarten Königreich Rumänien und mit OeſterreichUngarn
hergeſtellt Der Boden auf dem ſich die Koloniſten angeſiedelt
haben iſt ertragsfähig und lohnt die aufgewandte Mühe reichlich
Der Weinſtock gedeiht im Hügellande vortrefflich und wo
dieſer ſein Fortkommen findet geben auch die Getreideſaaten
reiche Erträge Freilich leidet Beſſarabien wie alle Küſten
ſtriche des ſchwarzen Meeres an Regenmangel ſo daß die
Ernte hier und da gefährdet iſt Dafür aber ſtellen ſich Ge
witter zur rechten Zeit ein und ſelten iſt ein Sommer ſo
trocken daß die Saat zerſtört würde

Der agusdauernde deutſche Fleiß der Koloniſten hat die
Naturgaben auf das beſte ausgenützt Daher waren auch ſchon
die erſten Koloniſten bald im ſtande die baufälligen ungeſunden
Lehmhütten die ihnen von der Regierung überwieſen worden
waren mit geräumigen Ziegelbauten zu vertauſchen Schon
von der Ferne läßt ſich die deutſche Anſiedlung von e
und rumäniſchen Dörfern unterſcheiden Die Bauernhäuſer
ſäumen die Laändſtraße ein und die Kirche der Hauptſtolz faſt
jeder größeren Kolonie erhebt den weithin r ſchlanken
Thurm ſtolz in die e Die Dörfer der Einheimiſchen da
gegen beſtehen aus Lehmhütten die über eine große
ünregelmäßig zerſtreut ſind und mit ihren niedrigen Stroh
dächern einen geradezu ne Eindruck machen

An der Front des deutſchen Bauernhauſes die nicht immer
der Straße zugekehrt iſt befindet ſich der Haupteingang
i zwei großen Fenſtern Jedes Haus iſt mit einer

ackſteinmauer umgeben hinter welcher Alazienbäume auf die
Straße hervorlugen Durch den Haupteingang betritt man
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um Leben und Tod handelte ſeine Einheit und Unabhängigkeit
nicht zu vertheidigen möchte das geſagt zu haben kann mir
Wwgemuthen wer mich nicht verſtand oder nicht verſtehen

e

Auch Herr Nicotera der Miniſter des Jnnern und zugleichderjenige der italieniſchen Miniſter welcher in dem Rufe ſteht

in dem Kabinet Rudini der am wenigſten für den Dreibund
begeiſterte Mann zu ſein nannte es räthſelhaft weshalb
u immer das gegenwärtige Kabinet als ein Miniſterium
der Rechten hinſtellen wolle Dieſe Jdeen von der Rechten
und Linken ſeien gegenwärtig rm veraltet und Erispi
ſelbſt verkünde dies lauter als alle übrige Welt indem derſelbe
erkläre daß die Regierung über den Parteien ſchwebe Wenn
übrigens das gegenwärtige Kabinet ein ſolches der Rechten ſei
dann bedeute dies daß auch die gegenwärtige Kammermehrheit
eine ſolche der Rechten ſei tieſe Kammer aber ſei eine
Schöpfung Crispi s Crispi antwortete erregt daß ſein
Programm von der ganzen Kammer gebilligt worden ſei Es
iſt ſagt er nicht meine Schuld wenn man mich ſpäter ver
laſſen und dem Lande ein unwürdiges Schauſpiel politiſcher
Unbeſtändigkeit gegeben hat Die Mehrheit der Kammer
lachte dazu die äußerſte Linke vergaß aber den Haß klatſchte
Beifall und rief Bravo Crispi Dann wurde die Berathung
auf Montag vertagt Heute ſoll nun wie berichtet iſt
Beſchluß gefaßt werden über eine Tagesordnung welche das
Vertrauen der Kammer zu der aus wärtigen inneren
und kirchlichen Politik der Regierung ausſpricht

Eine recht bezeichnende Mittheilung für den ruſſiſch z rang
ſiſchen Verbrüdernngswahn kommt aus Algier Vor
einigen Tagen ſollte vor dem dortigen Zuchtpolizeigerichte eine

r gegen einen gewiſſen Orthlieb
ſtattfinden Da der Beleidigte jedoch der ruſſiſche Konſul
iſt wollte kein einziger Advokat die des Ange
klagten übernehmen Der Vorſitzende mußte die Verhandlung
vertagen um einen Vertheidiger ex officio zu beſtellen

Die gemeinſame Flottenkundgebung der Mächte in
China hat ſchlechte Ausſichten auf Verwirklichung An die
italieniſche Regierung iſt bisher ſo wird aus Rom berichtet kein
Antrag in dieſem Sinne herangetreten und man zweifelt in
ſonſt gut unterrichteten Kreiſen daran daß ein ſolcher Antrag
Ausſicht auf Annahme hätte Jn den italieniſchen Kreiſen
wenigſtens würde derſelbe auf ſtarken Widerſpruch ſtoßen

Deutſches Reich
Berlin 6 Dez Eigenbericht Von Zürich und Kopen

hagen wird gegenwärtig der bombaſtiſch gehaltene Proſpekt
einer neuen ren roſchüre vertrieben welche unterdem Titel Geflickte Schienen allerlei angebliche krauſe

Enthüllungen über Eiſenbahnverſtaatlichung und ähnliche An
gelegenheiten anzeigt Die de ndigten Arie zielen beſonders
gegen den Fürſten Bismarck eh Rath v Rottenburg
Dr v Lucanus und Dr v Boetticher und ſchon aus dieſer
Zuſammenſtellung von Namen geht die politiſche Unreife
der Verfaſſer hervor Als ſolche werden ein Herr Zapp und
ein v Seydlitz genannt welche mit dem Schloßherrn
von Varzin ſchon ſeit Jahren in Fehde liegen

Berlin 6 Dez Eigenbericht Ob Lord Dufferin als
Nachfolger Lord Lyttons nach Paris gehen wird iſt bis zur

gegen das ungewohnte unbeſtändige Klima erworben werden

Stunde noch nicht entſchieden da er angeblich des Franzöſiſchen
nicht in genügendem Grade mächtig iſt Trotzdem dürfte er noch

einen kleinen Vorraum an den die Küche anſtößt und aus der
wieder Thüren in die Wohnzimmer führen Das Hauptmöbel
der einen Wohnſtube iſt das Bett auf welchem die Kiſſen zu
ſchwindelnder Höhe aufgeſtapelt ſind Je mehr Kiſſen deſto
größer der Reichthum Ein großer Tiſch und ge Stühle
zu denen hier und da noch ein mit Küchengeſchirr Taſſen und
Löffeln gefüllter Schrank hinzutritt vervollſtändigt die Ein
richtung An den Wänden ſind einige bunte Bilder eine laut
tickende Wanduhr und ein kleiner Spiegel angebracht Die
anderen Stuben ſind ähnlich ausgeſtattet Von einem über
mäßigen Luxus kann man alſo da nicht ſprechen ebenſo wenig
wie bei den Mahlzeiten bei denen das Arbeitsperſonal mit der
Bauernfamilie aus einer Schüſſel ißt Doch darf man die
Einrichtung ſowohl als auch die Ernährung im Vergleiche zu
den ben ren der Ruſſen und Rumänen behäbig
nennen Fleiſch kommt allerdings ſehr ſelten auf den Tiſch
aber auch in der Urheimath der Koloniſten in Schwaben
gehört das Fleiſch nicht zum täglichen Brot Nur zur Ernte
und Weihnachts wie zur Oſterzeit verwendet man mehr Sorg
falt auf die Nahrung Die deutſchen Gerichte Sauerkohl mit
Speck wie auch Schmalzklöße haben auch an den Ufern des
Dnieſter eine Mann gefunden die rumäniſche Mamaliga
Polenta aus Maismehl vertritt die Stelle des Brotes
Die deutſchen Tugenden der Arbeitſamkeit und Genügſam

keit haben ſich von den Auswanderern an die gegen
wärtige Generation vererbt Der rumäniſche Bauer übertrifft
wohl den Koloniſten an Jntelligenz aber an Ausdauer kommt
er dieſem nicht gleich Der Ruſſe dagegen ſteht den beiden injeder Beziehung nach infolge des Der es zur Trunkenheit

Jn den deutſchen Kolonien kommt es o a vor daß
ein Mitglied wegen Trunkenheit pge oſſen wird was
freilich noch nicht bedeutet daß die Deutſchen Verächter al
koholiſcher Genüſſe ſind ſie verſtehen aber Maß zu halten
und das will im Vaterlande der Trunkſucht ſchon viel ſagenDie meiſten Kolonien ziehen ſich wie bereits erwähnt n 8

der breiten Straße in zwei durch Gärten und geräumige Höfe
eſchiedene Häuſerreihen hin nur die größeren beſitzen noch

Seitengaſſen und Gäßchen Jn der Mitte der Kolonie ſteht
die Kirche oder das Bethaus die Schule die ſogen Kanzlei
wo der Schulze Recht ſpricht und alter Gewohnheit gemäß

der Ken da neben der Kirche das Wirthshaus nicht fehlen
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immer von den in Frage kommenden Kandidaten die meiſten
Ausſichten beſitzen

Der Entwurf eines Geſetzes betreffend die Geſellſchaften
mit beſchränkter Haftung iſt nebſt Begründung und An
lagen in amtlicher Ausgabe erſchienen und von dem Verlage
don re le in Berlin Mohrenſtr 13/14 zu dem e
von zu beziehen

Suhl 5 Dez Eigenbericht Für den Bezirk Goldlauteriſt r öcſheſngert ge Chriſtian Weiß in
oldlauter Führer der ſozialdemokratiſchen Partei in Goldlauter
m Kreistags Abgeordneten auf die nächſte ſechsjährige
ahlperiode mit 4 von 7 Stimmen gewählt worden Es

ſchieht wohl zum erſten mal daß ein Sozialdemokrat in eine
Kreisvertretung gewählt wird Red rich pieſt

Metz 6 Dez Eigenbericht Der wie berichtet am hieſigenOrte 38 eiöſte e Cercle choral des Zmfe
vertrat ſeit Jahren in herausforderner Weiſe deutſchfeindliche
Beſtrebungen Seine Mitglieder pflegten wenn ſie unter ſich
waren franzöſiſche Kokarden zu tragen Am 16 Art hatten ſie
auf dem Felde bei Mars la Tour unter Abſingung derSManfeilat e mehrere franzöſiſche Trikoloren aufgebißt und die

anweſenden deutſchen Zollbeamten mit dem Rufe Vive la Russie
auf das gröblichſte verhöhnt Während ſeines achtzehnjährigen Be
ſtehens hat ſich der Verein ſtets durch ſeinen wüſten Deutſchenhaß

rvorgethan Die gegen ihn verhängte Maßregel iſt ſomit ein
kt des Hausrechts

m

Halle und Umgegend
Halle 7 Dez

Jn der Sonnabendſitzung des Bürgervereins wurde
nächſt über die Art der An sfübrung des e an
m Grundſtücke Alter Deſſau in der Gr Ulrichſtraße ge

ſprochen Derſelbe ſei aus alten ſchmutzigen Brettern aus denen
theilweiſe herausſtehen hergeſtellt und bis auf etwa 40 em
vom Straßendamm in den Bürgerſteig hineingeſchoben ſo daß
die durch Polizeiverordnung zum Rechtsgehen gezwungenen
Paſſanten ſich ſtets in Leſeyr befinden ſobald ein etwas weit
ausladender Laſtwagen vorbeifährt s wie in der Ulrich

raße in gewiſſer Beziehung ſogar noch gefährlicher c es am
athskellerbau geweſen Zur Sicherung des Verkehrs ſei

dringend zu wünſchen daß die Bauherren angehalten werden zu
Bauzäunen neue abgehobelte Bretter zu verwenden und die
Banzäune entweder bis dicht an den Neubau oder wo dies
unſtaätthaft iſt bis an die Grenze des Bürgerſteiges zu rücken
Dann wurde darauf verwieſen daß durch verzögerte Fertigſtellung

der in n mittleren Theile begonnenen Bertramſtraße
die Regulirung des Ranniſchen Platzes zum Schaden aller Be
thelligten nicht erfolgen könne Der Unternehmer des Straßen
gusbaues laſſe vorläufig denſelben ganz liegen weil er mit den
Beſitzern der an den Endpunkten gelegenen Grundſtücke wegen
Ueberlaſſung der letzteren keine Einigung erzielen kann Der
Gegenſtand ſoll in einer der nächſten Sitzungen ein
gehender beſprochen werden nachdem man ſich über
die Vereinbarungen unterrichtet hat Ferner
wurde m be daß infolge Anregung durch die Zeikungs
berichte r Beſprechungen im Bürgerverein der Vor
Prrn des Verſchönerungsvereins ſich an die zuſtändige

ehörde wegen des an den Bäumen auf der Eisleber Land
ſtraße durch

wandt hat Daraufhin iſt eine Feſtſtellung des verurſachten
ſchadens erfolgt Das Ergebniß der Unterſuchung ſei daß

wahrſcheinlich die verbliebenen Stümpfe der ehemals prächtigen
Bäume entfernt werden müſſen und die Straße neu bepflanzt
werden muß Jm Anſchluß an den Bericht der SaaleZtg über
die in der letzten geſchloſſenen nene der Stadt
verordneten Verſammlung mit Bezug auf das Verhältniß
des Magiſtrats zu dem Pächter des Stadttheaters
Hrn Rudolph geführten Veſprechungen wurde mitgetheilt daß
bei Gelegenheit des Gaſtſpieles der Münchener an der Theater
kaſſe an einem Abend höhere Preiſe gefordert ſind als in
den öffentlichen Bekanntmachungen angegeben waren Wenn der
Magiſtrat dem Herrn Theaterdirektor Gaſtſpiele in Erfurt und
außerordentlich be Eintrittspreiſe für das halleſche Theater

mitten ſei die Jahrespacht von 26,000 M viel zu niedrig
an gönne Hrn Rudolph gute Gewinne wenn er aber in

Verfolg rein geſchäftlicher Beſtrebungen das Theater nicht in
wünſchenswerther Weiſe nach höheren Geſichtspunkten leite ſo
fei ein nachdrückliches en des Magiſtrats zu welchem
letzterer Handhaben in Fülle beſitze um ſo nothwendiger als
neben dem von der Stadtgemeinde jährlich mit mehr als 100,000 M
Koſtenzuſchuß unterhaltenen StadtTheater natürlich ein zweites
Theater in Halle nicht beſtehen könne Zuletzt wurden die in der
Saale Ztg veröffentlichten Abhandlungen über Städtiſche
elektriſche Centralen geſtreift Man könne nur mit dem
Ausdruck tiefen Bedauerns davon Kenntniß nehmen daß auf
Antrag von vier Stadtverordneten dem Herrn Stadtrath
r Schrader das Dezernat über die ſtädtiſchen Gas und Waſſer

en Handelsmann K Müller verübten Vandalismus V

den ſei das derſelbe mit großem Ernſt undve e Käor ge Aeefe eübte Ver
r Cir erſchaft nur lebhaſter Mißbilligung

tze in Hrn P Schrader den
harakter den er auch

PWiſenſcheſalchen

wiſſen eahren könne in de
egegnen Die Bürgerſchaft ſchätze

durchaus ſelbſtändigen und unabhängigen
als Stadtrath ſtets bethätigt habe

Das ter nach Aufklärung über die Beſtimmungen
des neuen Einkommenſteuergeſetzes und Erläuterung der
W be Pflichten macht ſich fortgeſetzt in allen Kreiſen geltend
In öffentlichen Verſammlungen ſind in unſerer Stadt denn auch
bereits eine Anzahl bezüglicher Vorträge gehalten worden Heute
abend wird Hr Rechtsanwalt Dr Schulze in einer geſchloſſenen
Geſellſchaft der Neumarkt Schützengeſellſchaft einen
weiteren Beitrag zur Erläuternng des Geſetzes bieten Den

Mitgliedern ſteht es frei Gäſte in beliebiger Zahl zu dem Vor
trage einzuführen

Am Mittwoch den 9 zum Geburtstage Johann
oachim Winckelmanns wird das neue Archäologiſche
uſeum feierlich eröffnet und eingeweiht werden

Durch Amtsniederlegung iſt die Pfarrſtelle zu Gimritz
Diözes Halle 2 Land erledigt Dieſelbe unterfällt der freien
kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung
ein Einkommen von 3760 M Eine Kirche Berufung diesmal durch
die Kirchenbehörde Der Pfarrer hat auf Verlangen der Behörde
jederzeit die Cura für Mücheln welche bis auf weiteres dem
reformirten Prediger in Wettin übertragen iſt unter Bezug der
Jntraden 2c wieder zu übernehmen

Der Lehrerverein für die Umgegend von Halle
hielt am Sonnabend ſeine Monaktsverſamm g Jn der Vor
ſtandswahl wurde der bisherige Vorſtand mit Hrn Schulze
Osmünde als Vorſitzendem einſtimmig wieder gewählt Herr
Meuſelbach Giebichenſtein gab ein klar durchdachtes auf
genaues Quellenſtudinm gegründetes Referat über Das Er
ziehungsſtrafrecht des Lehrers nach ſeiner juriſtiſchen Seite

Der Studentiſche Guſtav Adolf Verein begeht am
Donnerstag ſein Jahresfeſt Daſſelbe beginnt 6 Uhr mit
einem Gottesdienſt in der Neumarktkirche in welchem Hr Paſtor
Kaiſer aus Leipzig ehemaliger Geſandtſchaftsprediger zu Stockholm die Predigt hahen wird Nach 8 Uhr beginnt im großen

Saale des Roſenthals eine Nachfeier Jn derſelben wird
u a Hr Sup Lüttke aus Schkeuditz der ſeit 10 Jahren als
Diasporaprediger in Alexandrien und Kairo gewirkt hat einen
Vortrag halten S den Feſtverſammlungen ſind alle Freunde
der Guſtav Adolf Sache auch Damen herzlich willkommen

Jn der Monatsverſammlung des Gaſt wirthsvereins
am Freitag abend wurde wie wir im Anſchluſſe an unſere Mit
theilung vom Sonnabend noch berichten weiter beſchloſſen
wiederum wie alljährlich eine Weihnachtsbeſcheerung für
bedürftige en Wittwen und Waiſen einzurichten Ferner
wurde die Verſammlung dahin ſchlüſſig für die vom Gaſtwirths
verein zu V zum Februar 1892 eingerichtete Jnter
nationale Ausſtellung für h olksernährungund Kochkunſt dort einen Preis zu ſtiften Nach Erledigung
weiterer interner Angelegenheiten hielt Hr Gymnaſiallehrer
Laegel einen Vortrag über die praktiſchen Anforderungen die
das weue den en e re an den Bürger ins
beſondere an den Gaſtwirth ſtellt Nach Schluß dieſer Erörterung
ſtreifte Redner noch kurz die Jn validitäts und Alters

erſicherung Ueber letzteren Gegenſtand wird derſelbe in
der Jannar Verſammlung ausführlicher ſprechen Weiter be
richtete ein Vertreter der hieſigen Brauereien in ausführlicher
Rede über die Boycottirung derſelben
anſchließenden Erörterungen faßte die
einſtimmig folgende Reſolution

Der Gaſtwirthsverein von Halle und Umgegend begrüßt
mit Freuden das Zuſammengehen der nen Brauereien
er macht es ſich z Aufgabe in dieſem Falle die hieſigen
Herren Brauereibeſitzer nach jeder Richtung hin zu unterſtüßen
und empfiehlt ſeinen Mitgliedern die Angebote einiger aus
wärtiger Firmen die die verhängte Sperre in ihrem Nutzen
auszubeuten ſuchen zurückzuweiſen und treu bei ihren bis
herigen Lieferanten auszuhalten

Die Verſammlung war zahlreich beſucht
Der Stenographen Verein nach Stolze beſchloß

die Verlegung ſeiner Sitzungen nach der Gaſtwirhſchaft Ulrichs
hallen Jn einer auf nächſten Freitag anberaumten Haupt
verſammlung ſoll über die Annahme der dem Vereine Halle an
getragenen Vorortſchaft des Bundes und die event Vertheilung
der bezüglichen Vorſtandsämter Beſchluß gefaßt werden

Der Vorſtand des Bürger Rettungs Jnſtituts
hält morgen mit dem Prüfungsausſchuſſe in der Franziskanerhalle
die regelmäßige Monatsſitzung

Mit dem erſten Weihnachtstage wird auch das Theater
im Goldenen Hirſch ſeine Pforten wieder öffnen Hr Direkor

rader

Verſammlung

Albert Suſſa in Halle aus der Zeit des alten Stadttheaters

Auf Grund der ſich h

als Sänger J bekannt gedenkt daſſelbe wie ſchon aus
eworden als Operettenbühne einzuden Anzeigen bekannt namen Sufſa s Operetten Theaterrichten und unter dem

u führen Er verſpricht die Berufung guter Kräfte und gute
Aufführungen laſſen wir ſeine Leiſtungen ſ Z für ſich ſelbſt
ſprechen

Der Verband zur Beſſerung der ländlichen
Arbeiter verhältniſſe im Gebiete des Landwirthſchaftlichen Centralvereins der Provinz Sachſen hält
am 18 d 10 Uhr im Gaſthof zum Kronprinz hier ſeine
Hauptverſammlung Wichtig ſind u a die erſten vier Punkte
der Tagesordnung Geſchäftsbericht Organiſation des Arbeits
nachweiſes durch den Verband Förderung der Wohlfahrt der
ländlichen Arbeiter und Abänderungen der Satzungen Es wird
als wünſchenswerth bezeichnet daß wenigſtens aus jedem Bezirke
die Vorſteher Stellvertreter und Vertrauensmänner genau unter
richtet werden über die Ziele welchen der Verband in der
mr Zeit zuſtrebt Wenn ſich die Hoffnungen erfüllen die
an die Organiſation des Verbandes geknüpft waren daun würde
das Leben innerhalb des Verbandes um vieles energiſcher
pulſiren und die Widerſtandsfähigkeit der ländlichen Bevölkerung
gegen feindliche Einflüſſe auf die Arbeiter des platten Landes
erhöht werden

Beim Verlaſſen eines Wagens der Stadtbahn kam am
Sonnabend abend auf der Magdeburgerſtraße in der Nähe
der Marienſtraße ein in letzterer bedienſtetes Mädchen un
ünſtig zu Falle Das Mädchen wurde beſinnungslos aufgeoben und mußte da es anſcheinend erhebliche innere Verletzungen

erlitten hatte in die königl Klinik gebracht werden Wie er
mittelt worden hatte ſich der betreffende Wagen bereits wieder
in Bewegung geſetzt ehe das Mädchen feſten Fuß auf dem Fahrdamme zu ſaſſen vermochte Jn einem Ladengeſchäft in der

Reilſtraße zog ſich am Sonnabend ein 14jähriges Mädchen
einen Armbruch zu indem es über eine Kiſte hinwegfiel

derEin eigenthümlicher Jan e ſich inNacht zum Sonntag gegen i 1 Uhr auf Magdeburgerſtraße
ab Jn der Nähe ber Krukenbergſtraße traf der Handelsmann
Sch in deſſen Begleitung ſich ein junges Mädchen befand mit
einem jungen Manne zuſammen der ihn aufforderte das Mädchen
allein gehen zu laſſen Sch gab darauf eine ſcharfe Erwiderung
worauf jener einen bereit gehaltenen Revolver zog und auf Sch
ſchoß Der Schuß verletzte denſelben nicht unerheblich am
linken Arme ſo daß Sch ärztliche Behandlung in Anſpruch
nehmen mußte Der Thäter iſt ein in der Krukenberg
ſtraße wohnender junger Bureauſchreiber H Anſcheinend
leidet derſelbe an Verfolgungswahnſinn und hat wahrſcheinlich
in einem ſolchen Anfalle den Schuß abgegeben vielleicht
liegt auch Eiferſucht vor Durch den Lärm rn
Leute ſowie ein Wächter leiſteten dem Verletzten ſofort Beiſtand
nahmen den Thäter feſt und entwanden ihm den Revolver
Derſelbe enthielt noch 3 ſcharfe Schüſſe Ein Feld webel
mußte die Hilfe der Klinik in Anſpruch nehmen gelegentlich
eines Streites bei einem Tanzvergnügen in einem Saale der
Ulrichſtraße erhielt der Mann einen Mefſerſt ich in den Kopf
Jn der Kupferſchmiedewerkſtatt der Zuckerraffinerie traf geſtern
mittag ein Metallſplitter den Arbeiter Sch ſo unglücklich in ein
Auge daß daſſelbe augenblicklich auslief

Jn einer hieſigen Gaſtwirthſchaft wurden an einem der
letzten Nachmittage drei Billardbälle vom Billard weg
geſtohlen Der Dieb iſt inzwiſchen in einem zugereiſten
Kellnerburſchen der ſich in das betr Zimmer eingeſchlichen hatte
ermittelt und verhaftet Der Menſch ſcheint auch in anderen
Gaſtwirthſchaften auf Billardbälle gefahndet zu haben Ver

aftet wurde r u a ein polniſcher Arbeiter der ſeine
Landsleute die ihm freundſchaftliche Aufnahme gewährten ſowie
verſchiedene Arbeitgeber fortgeſetzt beſtahl

Städtiſche Kommiſſionen
ommiſſion zur Vorberathung des Autrages dieBildung einer Anſchaffungs Kommiſſion betr

Sitzung am Dienstag den 8 Dez 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Stadt Theater
Dic Zauberflöte

Oper in 3 Akten von W A Mozart
Es exiſtirt von Mozart eine kleine Oper Der Schauſpiel

direktor wohl ſein wenigſt umfangreiches Werk das nur durch
eine Neubearbeitung dem Schickſal gänzlicher Vergeſſenheit ent
riſſen wurde Der Neubearbeiter hatte die originelle Jdee einen

Text z welcher Mozart und Schikaneder als haudelnde Perſonen elnführt und unſchwer iſt zu errathen daß die
ſceniſchen Vorgänge ſich meiſt um die Entſtehung der populärſten
Oper Mozart s ſeiner Zauberflöte drehen Wenn L Schneider
ſo heißt der Textdichter der neuerſtandenen Oper beabſichtigte
die ſchmachvollen Verhältniſſe zu ſchildern unter welchen die
Zauberflöte entſtand ſo hat er dieſen Zweck erreicht Gerade

dadurch daß Schneider die Geſtalt Schikaneder s in einen ernſten

K

darf Die erbgeſeſſenen Bauern mit Grund und Boden bilden
den m W der Kolonie die Handwerker dagegen die
ebenfalls Deutſche ſind bewohnen die äußeren Enden der An
Wrwan Auch ſie betreiben Landwirthſchaft auf gepachtetem

oden wie etwa in den Kolonien Culm und Leipzig Katzbach
Dennewitz Paris deren Namen wie diejenigen der meiſten
übrigen Anſiedelungen an die große Zeit der efreiungskriege
erinnern So findet man aber in den beſſarabiſchen Steppen
auch die Namen anderer europäiſcher Kriegsſchauplätze wie
etwa Arcis und Brienne die ausſchließlich von Baiern
wohnt ſind Neben den hiſtoriſchen Namen beſtehen auch an
dere welche auf die Glaubens und Geiſtesrichtung ihrer Be

inweiſen Neben einem Gnadenthal Friedenthal
ichtenthal findet man auch ein Hoffnungsthal die wie die

übrigen Thäler den Pietismus ihrer Begründer verrathen
Des Glaubens wegen hatten die Koloniſten ihre deutſche Hei
math verlaſſen deshalb iſt es begreiflich daß bei den Nach
kommen die religiöſen e eine Hauptrolle ſpielen Jeder
Tag brachte nachdem der Wohlſtand in den Kolonien einge
kehrt war eine neue Sekte re und die Anhänger der ver
ſchiedenen ſilbenſtecheriſchen Parteien befehdeten h
auf das heftigſte Selbſt in die Familien wurde der religiöſe
Streit hineingetragen Da war es als ein heilſamer Rück
u zu betrachten daß das Auftreten der Pietiſten wie ſich
e Leere g e m gen ein Ende machte
eute en die Pietiſten vor ſie ſu der wie ſiegen umverfälſchten Lehre Luthers nachzuleben R

ſt nun auch unter den Sektirern die Streitaxt begraben
De es doch auch andere Gründe zur gegenſeitigen Befehdung

ord und Süddeu ehen durchaus nicht friedligegenüber nur die Wer ſt ſie Zug ter

waben die
ü ttemberg das Reich nennen auf die Nord

z uben
da en gerndie No tſchen intelligenter deshalb bekämpfen ſie auch niehne Erfolg be v g r n nyf ſie auch nicht

mlichen Charakterzüge

der Zuſammen
d e ekräftigt haben Sonſt ſahen die

te 2tſchen die

t ihnen brigen ſind

aſſe eigenwie zähe Ausdauer W ache

e gleichmäßig zu erdulden haben mag das Gefüh

r

Eaſuben mit r herab und

Die der germaniſchen r z
arresan einer vorgeſetzten Meinung e ſich e Readhng

der Einwanderer bewahrt ſonſt iſt aber nicht mehr viel von
deutſcher Sitte bei ihnen zu ſinden Von den ſchwäbiſchen
Spinnſtuben und ihrer Gemüthlichkeit iſt keine Spur mehr
vorhanden nur das Kirchweihfeſt im Oktober bildet noch eine
Erinnerung an die deutſche Heimath Unter einem fremden
Himmel haben ſie es verlernt die Feſte zu feiern wie in der
Urheimath und die Lebensfreudigkeit kommt höchſt ſelten zum
Durchbruch Daran mag wohl die harte Schule ſchuld ſein
durch die ſie haben gehen müſſen Die Mühen und Qualen
die die erſten Koloniſten zu überwinden hatten waren nicht
gering Obgleich die Einwanderer geſund ankamen und von
Haufe aus nicht gerade verweichlicht waren ſo wurden ſie doch
ald von Ruhr und Fieber befallen ſo daß faſt in jeder Hütte

ein Kranker nach Hilfe und Erquickung ſchmachtete Zu dem
leiblichen Elend geſellten ſich noch das Heimweh und nagende
Sorgen um die Zukunft wie auch die Trauer um die Ange
hörigen die ſchon in den ungariſchen Steppen dem tückiſchen
Fieber erlegen waren Darum iſt es auch nicht zu verwundern
daß die Anſiedler das Lachen verlernt hatten und daß auch
ihre Nachkommen ernſte faſt trübſinnige grübelnde Leute ge
worden ſind

Jn adminiſtrativer und gerichtlicher Beziehung ſtehen die
deutſchen Gemeinden den übrigen Gemeinden des Zarenreichs
W Jn Kriminalſachen gehören ſie zum Landgerichte des

lkkerman ſchen Kreiſes die Civilſtreitigkeiten werden vom
Schulzen geſchlichtet der mit zwei Beiſitzern dem Bürger
meiſter und Gemeindeſchreiber das Schulzenamt bildet Die
gewöhnlichen Strafen die das Schulzenamt über den Schuldigen
verhängt ſind Geld und Arbeitsſtrafen ſeltener kommen
Arreſt und zur Anwendung Die zweijährige
Amtsdauer des Schulzen und ſeiner Beiſitzer erweiſt ſich nicht
als zweckmäßig denn kanm haben ſich die Gemeindebegmten
mit ihrem Berufe vertraut gemacht ſo müſſen ſie auch ſchon
daran denken daß ſie nach Ablauf ihrer Amtsdauer in die

Reihe z Mitbürger zurücktreten inüſſen daher ſind ſie
darauf cht ſich keine Feinde zu machen und W auch
an unangebrächten Orten Milde walten Mehrere Schulzen
ämter n zuſammen ein Gebietsamt welches aus einem
Oberſchulzen zwei Beiſitzenden und einem Gebietsſchreiber

da mengeſert iſt und die Berufungsinſtanz für Cioilſachen
Gerichte urtheilen weniger nach den

Geſetzesparagraphen als nach dem Rechtsgefühl Dadurch iſt
aber das Urtheil in vielen Fällen gerechter als ein von einent
elehrten wohlgemerkt einem ruſſiſchen Richterkollegium er
aſſenes Ueber beſonders ſchwierige Fälle haben ſie wohl ſelten

zu urtheilen denn die Koloniſten ſind ruhige friedliche LeuteDiejenigen die wiederholt verarmt ſind und Strafen erlitten

haben und trotz der Vermahnungen unverbeſſerlich geblieben
ſind können durch einen Gemeindeſpruch aus dem Verbande der
Kolonie ausgeſchloſſen ihrer Rechte entäußert und r über
die Grenze Rußlands oder nach Sibirien verſchickt werden
Dieſe Maßregel wird wenn auch ſelten zur Warnung für
andere ausgeführt Bettler giebt es in den Kolonien
nicht weil die Gemeinde denen die ohne r erſchulden in
Vermögensverfall gerathen ſind aufhilft Den
Abgebrannten werden die Häuſer durch die Beihilfe aller Kolo
niften aufgebaut für den kranken Familienvater verrichtet die
Gemeinde die Feldarbeit Auch das Vermögen der Waiſen
wird von der Gemeinde auf das Gewiſſenhafteſte verwaltet
Die Prediger werden von den Gemeinden die übrigens
mit ihrem Seelſorger nicht im beſten Frieden leben ſobald
dieſer ein Balte iſt der der Gemeinde vom Petersburger
Konſiſtorium zugeſchickt wurde Auch die Schulen werden von
den Gemeinden unterhalten aber leider thun die Koloniſten viel
zu wenig für den Unterricht der ſich kaum über die Anfangs
gründe des Leſens Rechnens Schreibens erhebt Das Schul
lehrerſeminar von Sarata der größten und reichſten Kolonie
verſorgt die n Anſiedelungen mit Lehrern Die Gemeinde
Sarata wurde 1822 vom Propſte Jgnaz Lindl gegründet undliegt im Thale gleichen Nameuns Im ganzen finden ſeh im

Kreiſe Akkerman ſechsundzwanzig Kolonien außerdem zählt auch
das e Gubernium Cherſon zahlreiche deutſche Anſiedelnngen

Die Dentſchen hatten in Beſſarabien eine Kulturmiſſion über
nommen und ihren Fleiß für die Löſung derſelben eingeſetzt
Sie waren der ruſſiſchen und rumäniſchen Bevölkerung mit
gutem Beiſpiel r Seit dem Beginn der religiöſen
und nationalen Bedrückungen haben die Koloniſten e
zu leiden ſo daß zu befürchten ſteht daß die Anſiedelungen ihreurſprünglichen Shar ter bald verlieren werden J
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utmüthigen beſchränkten Humor einkleidet wird der Kontraſt zu
zart nur noch einſchneidender ämender Sind die Ver

daäliniſſe nur einigermaßen biig childert ſo wird uns die
Unbeſchränk e Bewunderung für enie zur Pflicht welches

ch ſelbſt durch die mißlichſten Umſtände in ſeinem Schaffens
Kuer nicht ſtören läßt welches mit eiſernen Banden an das
menſchliche Elend geketiet ſich doch mit unbezwingbarer

losreißt und ſeinen ſiegreichen Slug zur Sonnenbahn
des Ruhmes ungeſchwächt vollendet ei keinem Werke

ozart s treten die Widerwärtigkeiten ſeiner Lebens
Kumſtände ſo deutlich zu Tage wie bei ſeiner derr kein
Werk iſt aber gerade deshalb dem deutſchen Volke mehr in die
Seele eingedrungen als die genannte Oper Trotz aller Ver
Fümmungen über die ſtilloſen Scherze des Textbuches wendet ſich

as deulſche Publikum immer wieder mit erneuter Verehrung
Der wunderbaren Zauberflötenmuſik zu alle großen Regiſſeure
Fer Jetztzeit boten ihren Scharfſinn auf das Werk ſceniſch

tatten und ihm ſo einen Theil des textlichen Widerſinnes
u nehmen die beſten Künſtler wetteifern mit einander um die

Wartien der r zu der ihnen gebührenden Anerkennung
Zu bringen Bei einer Feier der hundertmaligen Wiederkehr desKodestages Mozarts durfte wahrlich die Zauberflöte nicht fehlen

nd bei ihrer geſtrigen Nachmittags Aufführung wurde wohl dem
Wenius des Meiſters von unſerem Publikum am einhelligſten
Sind mit der größten Begeiſterung gehuldigt
F Die Aufführung war eine würdige der Bedeutung des Tages
angemeſſene Der Hauptgeſtalt des Stückes Saraſtro wurde von

Hrn Keller jene Würde und Hoheit verliehen welche ſich ſo
wundervoll in der Muſik Mozart s wiederſpiegeln SaraſtroZJou ein Fürſt des Geiſtes und hoch erhaben ſein über Beſchränkt

Seit und Engherzigkeit Hr Keller faßte die Partie in dieſemRinne auf und verdient darum das Lob eines denkenden ſtilvoll

geſtaltenden Künſtlers Hr Hofer beſitzt zwar noch nicht genug
tünſtleriſche Freiheit um die Schönheiten ſeiner herrlichen Auf
Zabe ganz zur Geltung bringen zu können immerhin erwecktenZas ſchöne ſtimmliche Material und die prächtige Bühnen
erſcheinung aufrichtige Freude Hr Krieg gab die luſtigen
Späße der PapagenoPartie mit beſtem Humor wieder und
portheilhaft hob ſich ſeine S rt von jener Gattung der
Papageno Darſteller ab welche die Wirkſamkeit der Partie in
Uebertreibungen und ſtilloſen Zuthaten ſuchen Hr Brinck
mann war ein gewandter Monoſtratos frech und feig wie ihn
Mozart ſchildert Der Sprecher fand in Hrn Bachmann einen
trefflichen Jnterpreten der Künſtler hat ſeit langem nicht ſo
ſchön geſungen wie geſtern

Von den Damen muß Frl Pleſchner an erſter Stelle
genannt werden Jhre Pamina iſt eine ausgezeichnete
eiſtung voll und rein dabei edel im Ton vornehm

in der ſchauſpieleriſchen Geſtaltung Eine gewiſſe Sen
timentalität des Ausdrucks welcher Frl Pleſchner eigen
ſteht der Partie ſehr gut zu Geſicht verſchärft ſie doch den Eindruck des Jnnigen Hingebungsvollen der die Paminapartie ſo
reizvoll und eigenartig macht und giebt zugleich den beſten
Gegenſatz zu der humoriſtiſchen Umgebung ab Die ſchwierigen
Enſembles der drei Damen wurden von Frl Reinhardt
Frl Buttſchardt und Frl Rothe vorzüglich ausgeführt
weniger bedeutend wenn auch ſicher war das Enſemble der drei
Knaben beſetzt

Frl Fritſch war die Königin der Nacht aber nicht die
Königin ihrer Aufgabe Neben techniſch ſehr Gelungenem
machten ſich wieder unrein geſungene Stellen breit und überall
wo die Sängerin in ruhigem Tone ein Recitativ oder eine
Melodie ſingen ſoll wird die Jntonation riß Mir ſind
dieſe Fehler unerklärlich weil ich Frl Fritſch von ihren erfolg
reichen leipziger Gaſtſpielen als ſehr ſchätzenswerthe Koloratur
ſängerin kenne

Das Publikum feierte in den darſtellenden Künſtlern den
Genius Mozarts in außergewöhnlich herzlicher Weiſe

M Krauſe
Der Sonnabend der eigentliche MozartGedenktag brachte uns

in unſerem Stadttheater die Aufführung der Hochzeit des
Figaro Dieſelbe glich der erſten Aufführung derſelben Oper
welche vor einigen Wochen in Scene ging und damals an dieſer
Stelle ausführliche Beſprechung fand Diesmal ging ihr ein
Prolog voran welcher von Frl Greve in vorzüglicher Weiſe
um Vortrage gebracht die Bedeutung des Tages in entſprechender

Weiſe hervorhob
e

S

Hanne Nüte un de lütte Pudel
Volksſtück mit Muſik und Geſang nach Fritz Reuter

Daß einer n g von Hanne Nüte für die Bühne der
poetiſche Zauber des Originals fehlen muß der wie ein duftiger
Schleier die Geſtalten umſpinnt ergiebt ſich ſchon aus der Un
wöglichkeit die anmuthige Verſchmelzung der Lebensſchickſale zweier
jungen Menſchenkinder mit dem Leben und Treiben der Vogel
welt wie ſie Reuter in ſeiner Vagel Minſchengeſchicht gemüth
und humorvoll a in ihren reizvollen Beziehungen und ihrer
entſcheidenden Wirkung bei der Löſung des Knotens darſtelleriſchzu verwerthen Dadurch geht wie Koon geſagt der Hauptreiz
verloren und an ſeiner Stelle machen ſich endloſe Erzählungen
und eine Motivirung breit die nicht immer glücklich gewählt
durch Nüchternheit proſaiſch wirkt oder gar durch ihre Naivetät
Seenen welche wie die t e epunkte der Darſtellung

fein en ins Lächerliche zu ziehen droht Auch die Verſuche
der Vogelwelt doch noch eine gewiſſe Rolle im Stücke zu erhal
ten das Nachtigallenlied der klappernde Storch und die Erzählung S
vom Kiebitz müſſen als verfehlt bezeichnet werden Ein beſonders
Karker Mißgriff aber der an ſich ein Verſtändniß der Reuter ſchen
Dichtung gänzlich vermiſſen läßt und durch das maßloſe Spiel der
Darſteller geſtern noch unangenehmer auffiel liegt in der Ein
ügung der beiden poſſenhaften Figuren des Schneiders und
Laurers Hr Doß welcher den letzteren wiedergab bewahrte

noch einigermaßen jene wahre Komik die wir bisher
ſets an ihm rühmend hervorheben konnten und überſchritt
mir manchmal die Grenzen welche hier zu beobachten geweſen
wären dagegen leiſtete ſich Hr Schumacher als Schneider
Dippchen in Kleidung und Spiel Scherze wie wir ſie bis jetzt
nur bei Komikern der Spezialitäten Theater geſehen haben
in unſerem Stadttheater aber ebenſo wenig erwartet hätten wie
das fade Terzett im 4 Bilde mit dem banalen lebhaft an die
Clownſpäße im Zirkus erinnernden Poſauyenwitz Wenn wir
davon abſehen daß Frl Greve ſelbſt für eine wohlhabende
Schmiedswittwe viel zu elegant gekleidet war und Hr Friedan
als Klump mehr einem herrſchaftlichen Koch als dem Bäcker
weiſter eines mecklenburgiſchen Dorfes glich können wir

n anderen Darſtellern im allgemeinen nur noch mit Ausnahme
des Hrn Häußler der als Hanne Nüte unzureichend
war unſere Anerkennung nicht verſagen Das Hauptintereſſe
wahm wie zu erwarten der Gaſt Hr Junkermann
a Anſpruch der den Snut namentlich nach der humoriſtiſchen
Seite hin und vorzüglich dort pur Geltung brachte wo es darauf
kam die kernige biedere Art d werten er von echtem
Schrot und Korn in Liebe und Haß zu kennzeichnen So ge
Kaltete ſich denn beſonders das 5 Bild welches das innige
ſammenleben Snuts und ſeiner Frau ſowie den überwältigenden
Schmerz des ehrenfeſten Meiſters und ſeinen aufwallenden Zorn bei

ber Unglücksnachricht ſchildert zu einem rührenden und ergrei

Seelengemälde au Friedau Jeß r aus ihrer
Korlin eine rege igur voll wahren natürlichen Lebens
De lütte Pudel Fiten Smidt hatte in Frl König ine ebenſo

Mein grossereihnachts Amsverkauf

anmuthige wie geſchickte Darſtellerin gefunden und auch Frau de
la Chapelle wußte ſich mit ihrer Fran Salomon be end
abzufinden Herr SchmidtHäßler ſpielte den agrrn
Heinrich Klump ohne zu übertreiben recht gewandt Herr
Ro hrmann den Paſtor würdig und angemeſſen
kühne Polizeigriff am Ende des 6 Bildes erregte große Heiterkeit
aber ſehr zu ſeinem Nachtheile

Univerſitäts Nachrichten

Halle 7 Dez Eig Mitth Der als Nachfolger des ver
ſtorbenen Prof Dr Eduard Hiller an die hieſige Univerſität be
rufene Profeſſor der klaſſiſchen Philologie Dr Otto Cruſius
iſt am 20 Dez 1857 in Hannover geboren Er beſuchte das
dortige Lyceum und bezog dann die Univerſität Leipzig wo er
klaſſiſche Philologie und Alterthumskunde unter den Profeſſoren
Curtius Eckſtein Overbeck Ribbeck Ritſchl Zarncke u a hörte
Jm Jahre 1879 promovirte er dort auf Grund ſeiner Jnaugural
diſſertation de Babrii aetate Nach beſtandener Staatsprüfung
war er einige Jahre hindurch als Gymngſiallehrer zunächſt in
Dresden dann in Leipzig thätig Seine akademiſche Wirkſamkeitbegann 1883 wo er ch mit einer Abhandlung Analecta eritica

ad paroemiographos Graecos als Privatdocent an der Leipziger
Univerſität habilitirte Der allgemeinen Anerkennung ſeiner
Erſtlingsſchriften wie ſeiner erfolgreichen Lehrthätigkeit gar es
Cruſins zu verdanken daß er verhältnißmäßig ſchnell Carriere
machte Bereits wenige Jahre nach ſeiner Habilitation wurde
er anfangs 1886 als ordentlicher Profeſſor der klaſſiſchen Philologie
nach Tübingen berufen Dort erſtreckte ſich ſeine litterariſche
s hauptſächlich guf Mythologie und griechiſche Litteratur
geſchichte Seine neueſte bedeutendere Arbeit iſt die gemein
ſchaftlich mit ſeinem engeren Landsmaune dem Signator der
Halleſchen Univerſitäts Bibliothek Dr Haeberlin aus Hannover
beſorgte Herausgabe derKleinen Schriften von H L Ahrens
deren erſter Band Zur Sprachwiſſenſchaft, bearbeitet von
C Haeberlin vor kurzem in Hannover erſchienen iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Kliniſchen Wochenſchrift zufolge wünſcht t t

Bardeleben daß von einer Feier ſeines fünfzigjährigen
Doktor Jubiläums Abſtand genommen werde der be

Chirurg gedenkt an jenem Tage nicht in Berlin zu ver
weilen

Das neueſte Dramg von Richard Voß Die neue
Zeit hat wie uns geſchrieben wird bei ſeiner Erſtaufführung
im Meininger Hoftheater eine ſehr warme Aufnahme ge
funden Nach dem 3 und 4 Akte wurde der Dichter lebhaft ge
rufen

Brehms Thierleben ſchreitet in ſeiner vor einem
Jahr begonnenen neuen dritten Auflage rüſtig fort Die Ver
lagshandlung das Bibliographiſche Jnſtitut in Leipzig und Wien
läßt ſich die Förderung dieſes in allen Kreiſen gleich geſchätzten
und willkommenen Werkes beſonders angelegen ſein und kommt
damit den Wünſchen der zahlreichen Freunde und Verehrer Alt
meiſter Brehms in dankenswerther Weiſe entgegen Reich
ausgeſtattet eine Fülle ungemein intereſſanten und belehrenden
Jnhalts darbietend liegt jetzt bereits der fünfte Band von
Brehms Thierleben vor uns Derſelbe ſetzt die im vierten

Band begonnene Abhandlung der Gruppe Vögel fort und
bringt hiervon die erſte Ordnung Baumvögel Schluß zweite
Ordnung Papageien dritte Ordnung Taubenvögel vierte
Ordnung Hühnervögel fünfte Ordnung Rallenvögel ſechste
Ordnung Kranichvögel Wer vieles bringt wird jedem etwas
bringen Wen feſſelte etwa in Brehms Meiſterwerk nicht die
in Wort und Bild gleich reizvoll und anſchaulich gehaltene Dar
ſtellung der farbenprächtigen und gelehrigen Familie der Papa
geien welcher tüchtige Land und Forſtwirth Züchter und Fach
liebhaber kennt nicht Brehms meiſterhafte Schilderung des
Hühner und Taubenvolkes als eine Quelle reichſter Belehrung
nützlichſter und praktiſchſter Unterhaltung und welcher echte und
rechte Waidmann endlich ſtreift wohl achtlos die ſtets will
kommene Lektüre über das ihm aus den vorbenannten Familien
wohlbekannte Federwild Allein mit dieſer Aufzählung iſt dem

roßen Jntereſſenkreis für die neue Erſcheinung aus BrehmsLhierleben nicht annähernd Erwähnung gethan Die ſonſtigen

vielen Freunde der Thierwelt und ſeiner hervorragendſten
Schilderung werden den neuen Band zweifellos hoch willkommen
heißen Auch bei dem vorliegenden Bande bemerken wir die
von den Herren Prof Dr Pechuel Loeſche und Dre Wilh Haacke
mit großer Sorgfalt und anerkennenswerthem Fleiß und mit
Berückſichtigung der Brehm ſchen Schreib und Darſtellungsweiſe
ded Neubegarbeitung beſonders Den Ergebniſſen der
neuern wiſſenſchaftlichen haben die Bearbeiter voll
kommen Rechnung getragen Dadurch ſind einerſeits ältere An
ſchauungen berichtigt andererſeits iſt eine Vermehrung des
Stoffes herbeigeführt Jm Zuſammenhang damit ſteht der gegen
die frühere Auflage bedeutend reichere Bilderſchmuck und die
techniſch glänzende Ausſtattung

Gerichtsverhandlungeu
St Pölten 4 Dez Der Prozeß gegen den Raubmörder

Laäng der bekanntlich des Mordes an der 50 jährigen Roſalie
Meixner beſchuldigt war endigte heute auf das Geſtändniß des An
geklagten hin mit der Verurtheilung zum Tode durch den

trang Sobald das Urtheil geſprochen war geſtand Lang
außerdem noch einen Doppelmord in Ungarn auf dem
Reiſeweg von Raab nach Oedenburg begangen zu haben

Vermiſchtes
Biernöthe in Jtalien Jn der deutſchen Kolonie zu Romſo der Frkf Z von dort bläſt man Trübſat Die

neueſte Leiſtung des Miniſteriums das Sperrgeſetz mit ſeiner
Erhöhung der Brauſteuer und des Bierzolls um etwa 2L0 L per
Hektoliter hat auf die trinkbaren deutſchen Männer einen nieder
ſchmetternden Eindruck hervorgebracht Man denke ſchon jetzt
zahlt man für die Tulpe von angeblich 0,3 Litern 30 Centimes
ür das ganze Liter 1 Lira und 20 Centimes was faſt einer
dark deutſchen Geldes gleichkommt Dieſe Preiſe legen ſchon

heute den Biertrinkern empfindliche Beſchränkungen im Biergenuß
auf und beſonders die armen Baiern die daheim mit dieſerSumme geh ihren ganzen nicht unbeträchtlichen Bierbedarf ſtillen

gerathen zu Beginn ihres Aufenthalts in Rom in eine Mitleid
erweckende Lage Nun iſt Zoll und Steuer um etwa 20 Centimes
e worden und da man bei derartigen Anläſſen ſchon
äufig die Wahrnehmung gemacht hat daß der höher beſteuertea end n Berengar über das Maß der Steuererhöhung

erfährt ſo bereiten ſich e auf einen Bierpreis von 1
L pro Liter vor Der Bierkonſum muß ſ unter dieſen Um
Winden erheblich ſchwächen und die ſteyriſchen Brauer die einen
großen Theil Jtaliens mit ihren Fabrikaten r übertreiben
mit ihren Befürchtungen in dieſer Hinſicht nicht Die Brauereien
von Puntigam und Steinfeld werden den Angsfall ſicher merken

n Rom trinkt man in der alten Bierſtube von Albrecht münJener Köwenbier in der neueren Gambrinushalle Bürgerbräu

Jn der Humbertgallerie in Neapel hat ſich Herr Spaten einſchönes ch helenchtetes Lokal angelegt und nicht weit davon

ſchen Gambrinushalla eröffn worden Auch in Palermo krint
man münchener Bier doch wird es hier nur in Literflaſchen ab
gegeben atürlich find die Beſucher der deutſchen Bierſtuben
porangewe t Fremde aber auch die Jtaliener haben ſi n an
den deutſchen Trank r als Herrn Jmbriani gefallen
kann nur iſt es ihnen noch unmöglich ſich deſſelben bei den
Mahlzeiten zu bedienen Es giebt übrigens auch eine birra
nazionale deren Konſum gleichfalls im Steigen iſt obwohl ſie
mit dem deutſchen Bier kaum mehr als den Namen und ein
wenig auch mit der Farbe gemein hat Es iſt ein J
Gebräu und ich glaube die Römer thun ganz recht daſſelbe
mit Limonade und Syrupen zu vermiſchen da es ſonſt wohl auch
ihrer Beſcheidenheit nicht genügen würde und ſo doch wenigſtens
einen Geſchmack bekommt Wenn die Erhöhung der Brau
ſteuer dieſes Gebräu ausrotten hilft ſo ſoll die italieniſche
Regierung bedankt ſein Man wird es nicht vermiſſen denn
Bier iſt gar nicht das Getränk für den Süden und am wenigſten
in einem Lande das ſo guten und ſo billigen Wein hat wieJtalien in allen ſeinen Theilen Zu dieſer Ueberzengung ge

langen allmälig auch die Deutſchen in Jtalien in ihrer Mehrheit
und bringen es dahin in Jtalien überhaupt kein Bier mehr zu
enießen oder doch nur in dem Maße wie man in Bierländern
Wein trinkt als Gegenſtand des Luxus und bei beſonders feſt

lichen Gelegenheiten

Zweikampf Jn der Nähe von Worms fand vor einigen
Tagen zwiſchen dem Premierlientenant Ziemſſen des 118 Jnf
Reg und Herrn Schön dem Förderer des wormſer Feſtſpielauſes ein Piſtolenduell ſtatt wobei Herr Schön ſo hiver er
Zruſtgegend verwundet wurde daß

Verwundung im Spital erlegen iſt
Verunglückte Berglente Nach Mittheilungen aus Kattowitz

ſind bei der Feier des St Barbaratages auf der Eleophasgrube
2 Bergleute durch Herabfallen von Geſtein erſchlagen worden

Gattenmord In Bocholt erſchoß der Bäckermeiſter Tinnes
feld am Sonntag ſeine Frau Der Mörder wurde verhaftet

er zwei Tage darauf ſeiner

Vereine und Verſammlungen

Auf dem Achten Deutſchen Rudertag der geftern in
Kaſſel zuſammentrat waren 53 Vereine mit 126 Stimmen ver
treten Nach dreiſtündiger Debatte wurde der Antrag Büxen
ſtein eine Kommiſſion mit der Reviſion der Verbandsgeſetze zu
beträuen faſt einſtimmig angenommen Die Anträge Heilbronn
und Sachſenhauſen zu den 88 8 und 11 des Grundgeſetzes wurden
abgelehnt ebenſo der Antrag der frankfurter Germania auf
alljährliche Abhaltung des Rudertages Die auf Aenderung der
88 3 4 und 6 abzielenden Anträge von Bremen Berlin und
Konſtanz wurden ebenfalls abgelehnt Von den vielen Abänderugs
anträgen zu den Allgemeinen Wettfahrbeſtimmungen
wurden die Anträge Berlin und des heilbronner Vereins
Ruderer welche Verbandsvereinen angehören dürfen auf den

von Verbandsvereinen veranſtalteten Regatten während eines
Kalenderjahres nur für einen Verein ſtarten angenommen
Gutgeheißen wurde auch der Gebrauch eines Scheinnamens Alle
übrigen Anträge wurden abgelehnt darunter auch den Wochen
kalender einzuſtellen und den Waſſerſport zum Verbandsorgan
zu machen doch ſollen die Koſten des Wochenkalenders mög
lichſt verringert werden Beſchloſſen wird daß der nächſte
ordentliche Rudertag im Herbſt 1892 zu Mainz ſtattfinden ſoll
Schließlich wurde zum neuen Verbandspräſidenten Hr Bau
inſpektor Bär Berlin mit 80 Stimmen gewählt

Aus dern Leſerkreiſe
Verehrliche Redaktion

Auf Jhre Beurtheilung des am Dienstag abend erfolgten
Proteſtes gemeint iſt der Leitartikel Sittlichkeit und Theater
in Nr 340 der Saale Ztg Red erſuchen wir Sie folgende
Erklärung aufnehmen zu wollen

Wir haben es in Jhrem Blatte nicht nöthig auf die ſachliche
Berechtigung unſeres Proteſtes gegen ein Stück wie Sodoms
Ende einzugehen Jhre eigne Kritik deſſelben begründet dieſelbedurchaus Auch daß überhaupt das Publikum berechtigt iſt im

Theater ebenſo ſeinen Beifall wie auch ſein Mißfallen gegen ein
Stück unverhohlen zum Ausdruck zu bringen erklären Sie in
Jhrem Artikel Sittlichkeit und Theater in Nr 340 JhresVlattes für ſelbſtverſtändlich Dagegen ſolle man mit dieſer
Kundgebung gefälligſt bis zum Schluſſe der einzelnen Akte
warten und nicht die Vorſtellung ſelber ſtören Jn dieſem Vor
wurfe erkennen wir rückhaltlos den an der den größten Schein
von Berechtigung hat und dem man rückhaltlos beizuſtimmen
verſucht iſt Daher drängt es uns betreffs dieſes Punktes zu
o r Erklärung

s kommt durchaus nicht ſelten vor daß nach einer beſonders
großartigen Stelle eines Stückes beſonders nach einem meiſter
haft durchgeführten und packenden Monologe mitten in der Auf
führung den momentan beſonders hoch geſteigerten Gefühlen
ſofort durch Beifall und Bravorufen Ausdruck gegeben wird und
beſonders geſchieht dies wenn der betreffende Schauſpieler nach
ſolcher Leiſtung von der Bühne abtritt Wir haben in den
darauffolgenden Kritiken noch nie einen entrüſteten Tadel über
ein ſolches Verhalten des Publikums gefunden Nun wird am
Dienstag abend in Sodoms Ende auch ein Monolog ge
ſprochen deſſen Ergebniß darin beſteht daß der Held des Stückes
in das Schlafzimmer eines Mädchens eindringt um daſſelbe zu
ſchänden Jn dieſem Augenblicke tritt nun der hier ganz un
gewohnte Fall ein daß ſich anſtatt des Beifalls auch einmal der
beſonders hoch geſteigerte Widerwille den entſprechenden Ausdruck
giebt Gleich iſt man entrüſtet und erklärt es für eine un
gebührliche Lärmmacherei Wir können aber auch nicht die
leiſeſte Spur entdecken inwiefern jenes Beifallklatſchen und
Bravorufen prinzipiell J welche größere Berechtigung haben

t als unſer Ziſchen Pfeifen und Pfnirufen Jn ganz beab
ichtigter Weiſe wollten wir gerade jenen Moment beſonders

brandmarken und man lächle nicht über ſolchen Optimismus
an das Publikum appelliren ſich nicht an einer ſolchen offenen

Vorführung der Unzucht zu ergötzen ſondern dieſelbe energiſch
zurückzuweiſen Und wenn es eine Ausnahme iſt ſein Mißfallenzu bezeugen bevor der Vorhang gefallen ſo iſt es doch glück
licherweiſe am hieſigen Theater auch noch eine wenn auch leider

längſt nicht ſo ſeltene Ausnahme daß ſich die Unſittlichkeit ſo
unverhüllt wie an jener Stelle von Sodoms Ende auf der
Bühne breit macht Dieſe nun einmal durch ein ausnahms
weiſes Verhalten zurückzuweiſen halten und erklären wir für
ungleich beſſer und angebrachter als ſie durch ein ängſtlich
in den Schranken des Herkommens zurückgezogenes Verhaltenhingehen zu laſſen Hätten wir mit unſerer Kundgebung bis na

Schluß des Aktes gewartet ſo würde es nicht entfernt ſo deutli
und unmittelbar zum Ausdruck gekommen ſein daß wir gerade
jene beſtimmte Stelle in beſonderer Weiſe treffen wollten Wir
wollten uns mit jener Kundgebung nicht das Vergnügen bereiten
einmal öffentlich Lärm zu ſWigaen ſondern die Sache war uns
ernſt L wenig man dies auch den Studenten zuzutrauen ſcheint
und wir wünſchten daß es noch recht vielen ernſt damit würde

Jm Namen vieler Geſinnungsgenoſſen
E Apelt st th

am WMunleipehht
iſt in neueſter Zeit eine Filiale der römi

dauert ununterbrochen
Verkauf zu aussergewöhnlieh billigen Preisen 6

e

Geschäftshnus für Manufactur und Mode Waaren

bis um 24 December



e

ſämmtliche

Leinen und

für

Zu Weihnachts Einkäufen empfehlen in größter Auswahl

Frkleidnngs Gegenſtände

Wüäſrhe Gegenſtände
rren Damen Kinder und Hausbedarf

Loenorm ans Marienuſtr 7 Irx I

Gite feine Korhetr Gart

ein PancelSopha in
verkaufen Die Sachen ſind
und nicht abgeholt worden

Möbel Lager Geiſtſtraße 63
Da ich am hieſigen Platze eine S

h
errichtet habe bitte ich das geehrte
Publikum um geneigte Unterſtützun
indem ich verſpreche nur reine Ku
käſe liefern zu wollen

Halle qa/S den 7 Dezember 1891
anker

Baumwollwanren

Gesehw Niütclel 105 Leipzigerſtraße 105 Stand den s

änzlicher Iusverkanf
wegen Aufgabe des HKleiderstoſt Artikels

Um mit dem Artikel vollſtändig zu räumen habe ich ſämmtliche Kleiderſtoffe im Preiſe bedeutend hernuntergeſetzt und verkaufe dieſe zu und unter

Koſtenpreis Die abnorm billigen Preiſe geben günſtige Gelegenheit zu ſehr billigen Weihnachts GEinkänfen u ſoute ſich ein Jeder hiervon überzeugen
Das Lager bietet schwarze Cachemitres schwarze gemusterte Stoſſe schwarze Wollsrenadines schwarze Spitzenstoſſe farbige Kleider

stoſſe in latt gestreift und cearrirt Damast Tuchstoffe ete Ferner mache ich noch auf die billigen Preiſe in Bettzeugen Inletts Bettſedern
BReittiuehieinen Hausmacher Leinen Hemdentuche Flanelle Barechente Handtücher Tischtäücher Taschentücher Wischtücher warme
Vnterkleier Jagdwesten Barchenthemden Tricot Taillen Schlafdecken ete aufmerkſam

Mechanische Weberei J Bräude
Große Ulrichſtraße 8

en S W ehe ess 2 c S S S e eSoeben wird ausgegeben das fünfzehnute Tauſend von 2Julius Wolff
Eine Dichtung Preis eleg gebd 6

Beſonders geeignet zu Weihnachtsgeſchenken

Handel
Leipzigerſtraſze 29 I

Buchführung Schönſchreiben Rechnen Franzöſiſch Engliſch e
Aufnahmen jederzeit Mäſßiges Honorar

Jn unſerer Lehranſtalt für
landwirthſchaſtl u kaufmänniſche Buchführnng

Amts u Standesamtsgeſchäften Correſpondenz er
werden Herren gegen mäſziges Honorar nach bewährter Methode in kürzeſterZeit ausgebildet Eintritt kann täglich erfolgen Proſpekte gegen 10 Pfg Marke S
Nach Abſolvirung eines Curfus werden paſſende Stellen welche uns jederzeit

zu Gebote ſtehen nachgewieſen eunſere dauerhaft eingebundenen Bücher zu billigſten Preiſen die Einrichtung
derſelben wird bereitwilligſt übernommen

Die Pirektion des landwirthſch Pramten Vereins
zu Halle a Gr Ulrichſtraße 23 I

Schule für Zucker Industrie
zu BBFGESG W el

vom Staate ſubventionirte Lehranſtalt
Errichtet 1876 Bisheriger Beſuch 651 Perſonen Beginn des Curſus am S e ä
15 März 1892 Die Direction Dr R Frühling Dr Julius Schulz
Bierdruckapparate mit Tuftdruck

Bierädruckapparate mit Kohlenſänredruck
Bierdruckapparate mit Waſſerdruck

Größtes Specialgeſchäft am Platze

Herm Graeger Nachkf
Jnh Aug Hoske

wer

Alte berühmte

Speoecialiſtääten
von

Frunte Iageſfolger
Große Steinſtraße Nr II

u Mandeln
onfecrte

enebkuchen in Schachteln und Packeten

Kaum Conuferte
Katzenzungen Chorolade

Knall Bonbons
in ſtets friſcher Waare und unübertroffener Qualität

Arante VIneſfolger

R enata
Berlin SW Bernburgerſtr 35 G Grote ſcher Yerlag e

slehranſalt n Gollaſch Halle a 5

Den Herren Rittergutsbeſitzern empfehlen e

S

Complette Zimmer Vohnzinmer
Kleiderſecretair

in allen Holzarten Vertikow Wäſche

Wohnzimmer

Kleiderſecretair
Kommode Sopha

So J ſpind Sopha mitSpiega v L Weohr e unter Gar antie J Nipsbezug 6 Rohr
ſtühle für Gediegenheit der Arbeit ſtühle Kammerdienerund Spiegel

Alles 60 Th
Alles zuſammen

40 Thlr in reichhaltiger Auswahl
a biEEiSSst

c

e S zS

44 Brüderſtr Th FFoIISaI C Brüderſtr
Durch eigene Werkſtätten für Tiſchlerei und Polſterwaaren

billigſte und beſte Vezngsquelle der Möbel Brauche für Sachſen

Kommoden v 5 Thlr Kleiderſecretaire 7 Thlr
Gallerieſpinde 8 Thlr Vertikows m Aufſatz 16 Thlr
Spiegelſpinde 7 Thlr Schreibtiſche von 11 Thlr
Bücherſpinde 15 Thlr Schreibſecretaire 26 Thlr

bei Beſchaffung Speiſetiſche 22 Thlr rie von 7 Thlr Herren und Damen
von Sophatiſche 3 Thlr Ccouliſſentiſche von 16 Thlr ZimmerAusſtattungen und Waſchtiſche 3 Thlr Nähtiſche von 4 Thlr eEinrichtungen Bettſtellen von 3 Thlr Matratzen von 3 Thlr ſowie

e von Bettſtellen mit Stahlfeder Matratzen 8 Thlr Salons eHotels und Reſtaurants Sophas v 9 Thlr Divans v 14 Thlr Cauſeuſen v 20 Thlr p 300 1500 M e

Hochfeine
J Schlaf Wohn Speiſe S

Wichtig
für Wiederverkäufer

in jeder Art Plüſch Garnituren à la Antoinette von 40 Thlr bis zu
den hochfeinſten ſtylvollen Genres

7 e

3 bis G Mk
verdient Jeder der zu Weihnachts
Geſchenken Hevrrenstoſſe von
mir bezieht

e Duckskin Kammgarn
s heviot u Paletoteto
in geſchmackvoller Auswahl empfiehlt
zu jedem Preiſe

A WVegerich
2 Nenunhäuſer 2

Juxendschritton Llassilor Prachtwerke
zu allen Preisen bei

Tausch Grosse

h

Reizende billige Veihnachtsgeſchen

aus Sartgummi Celluloſe und Papiermachée mit chineſiſcher
Malerei und Perlunttereinlage wie Eckbrettchen Hand
ſchuhkaſten Zritungéhalter ren Obſtteller
Schüſſeln Eimer Serviettenringe Cigarrettentaſchen
Rauchferviee Rauchtiſche Blumeuntiſche Garderoben

halter Theebretter Fenerzeuge 2e e
Verkauf zu Original Fabrikpreiſen

17 Bände wie neu verk Brunoswarte 6Mugo Nehab Spar Herd billig zu verk Kanonen
Speeialgeſchäft f Gunmiwaaren Wachstuch u Linoleum geh zu kaufen gr Keller f

Gr Neubau des Herr eiſcherei paſſend ſofort zu verpachten26 Ulrichſtr 26 Georg Sach Kuhgaſſe 3 bei Weyder

Für Windmüller
Ein Mühlwellenſchwanz zum

eiſernen Wellkopf paſſend 5 m 25 cme lang und 57 em ſtark liegt billig zum
Verkauf beim Müllermſſtr Frenkel
SHohenoſſig b Rackwitz Kr Delitzſch

Chriſthäume
50 Schock ſchöne Chriſtbäume

ſtehen billig zu verkaufen
entral Vahnhofs Reſtanrant

Moeritz
Meyer s CouverſationsLexikon

Ein Grudeofen zu verkaufen und
eine gute Guitarre

Leipzigerſtr 6 Weinhdlg
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

n

Mit 2 Veiblättern
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